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Attraktives Spanisch für Fortgesungene
pro MuSica ViVa  DaS begeiSternDe konzert in WerthenStein Dürfte iM folgenDen iM caMpuS SurSee für Volle reihen Sorgen

am vergangenen Sonntag brach-
ten der chor pro Musica Viva 
und gitarristin anne-Sophie fer-
rer unter leitung von andreas 
felber in der Werthensteiner 
Wallfahrtskirche anspruchsvolle 
Werke spanischer komponisten 
zu gehör. Das «liebesfeuer» ist 
am 17. Mai auch im campus Sur-
see zu hören.

Mit Tomás Luis de Victorias «Jesu 
Dulcis Memoria» eröffneten die 19 
Singenden von Pro Musica Viva den 
geistlichen Teil des Konzerts. Unter 
Andreas Felbers feiner Führung san-
gen sie das Werk ruhig fliessend, als 
Klangstück. Ein Chorklang zum Ge-
niessen: ausgewogen, geschmeidig, 
tragfähig. 
Den Klängen der Renaissance folgten 
modernere. Überraschende, an keine 
Tonarten mehr gebundene Akkordfol-
gen erklingen in den vier weitgehend 
homophonen «Piezas Sacras» von 
Fernando Moruja, die auch dank frei-
er, sinnfälliger Melodik gewinnen. 
Seien es Terz-Querstände in den Frau-
enstimmen im «Pater Noster» oder 
leuchtende Klänge der Miniatur «O 
Bone Jesu»: Stets überzeugte der Chor 
mit guter Intonation (Sopran leicht 
matt), weit aufgefächerter Dynamik 
und guter Deklamation. 
Herauszuheben ist die Interpretation 
des schwebenden «Lux Aeterna», das 
in warmen Nonen-Akkorden x-fach, 
Ewigkeit verheissend, das Wort Lux 
wiederholt: eine in sich kreisende 
Klangwolke, aus der sich davonglei-
tende Melodien herauslösen. 
Das diesen Teil schliessende «Jesu 
Dulcis Memoria» in der Vertonung 
durch Miguel H. Eslava atmet Roman-
tik; in den klaren Harmonien konnte 
sich der Klang des sehr gut vorbereite-
ten Chors voll entfalten. Dirigent Fel-

ber liess dabei nur selten seine Augen 
in die Partitur wandern, war durch-
wegs konzentriert, agierte lebendig 
und sicher.

Meisterhafte gitarristin
Als Glücksgriff erwies sich die Gitar-
ristin. In Fernando Sors Variationen 
über ein Mozart’sches Thema hob An-
ne-Sophie Ferrer Einsätze fein hervor, 
überzeugte in den bald rasanten, bald 
melancholischen Versionen, mit ihrem 
wohlklingenden Instrument. In hoch 
angenehmer Spielweise liess sie die 

zirpende Melodie in Francisco Tárre-
gas «Recuerdos» über zart gespielten 
Akkorden erklingen. Schlicht meister-
haft der erotische Zweikampf in Ro-
land Dyens «Tango en Skaï», wie er 
nur dem Tango eigen ist. Energiereich, 
feurig und zugleich subtil zeichnete 
Ferrer die Charaktere des leidenschaft-
lichen, einkomponierten Tanzpaars.
                                    
Mehr als begleitend
Bernando Juliás «Concierto Juglar» er-
öffnet einen Reigen aus Tanz, Freude 
und Spass. Mal verharrend, mal 

schwungvoll, mal in rasanten Rhyth-
men werden Artisten, die Natur, Tän-
zer und die Singenden selbst besun-
gen. Felber bewies grosses Verständnis 
für Tempo und Detailgestaltung, ent-
spannte und aktivierte seinen Chor 
nach Belieben. Dieser folgte ihm, vom 
zarten Klangteppich für eine Solistin 
(etwas matt) bis zu strahlend hellen, 
kraftvollen Schlüssen.
Im Finalstück, dem «Romancero Gita-
no» von Mario Castelnuovo-Tedesco, 
erklingen Vertonungen weltlicher Ge-
dichte und geistlicher Texte. Das stel-

lenweise komplex verwobene, an-
spruchsvolle Chorwerk spannt im 
spätromantischen Tonraum bitonale 
Anklänge auf. Die Tenöre schwelgten 
mal klagend-weinend, mal heroisch. 
Der Chor kostete Melancholie und 
Rhythmus aus, Ferrer riss harte Griffe 
oder zauberte sanfteste Romanzen, 
von Felber souverän dirigiert – span-
nend die Musik, grossartig die Inter-
pretation, lang anhaltend der verdien-
te Applaus! 
Nächste Aufführung: Campus Sursee, 
17. Mai, 19 Uhr.  SebaStian Mory
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Reklame

Musikalische Qualität, semiprofessioneller Chor und professioneller Leiter: Pro Musica Viva konnte sich über eine vollbesetzte Wallfahrtskirche Werthenstein freuen.  Foto  S. Mory

Orgel-Matinee in  
reformierter Kirche
SurSee  «Die linden Lüfte sind er-
wacht, sie säuseln und weben Tag und 
Nacht» (Ludwig Uhland). Unter die-
sem Motto konzertiert am kommen-
den Sonntag, 17. Mai Felix, J. S. Ar-
nold an der Orgel der reformierten 
Kirche Sursee. Die um 11 Uhr begin-
nende Matinee bringt Werke aus Klas-
sik und Romantik zu Gehör. Um 10.30 
Uhr lädt der Interpret auf die offene 
Orgelempore zu einer Einführung in 
das Konzert. Der musikalische Früh-
schoppen findet seine konsequente 
Fortsetzung in einem abschliessenden 
Aperitif.  reD

Felix J.S. Arnold in Aktion. Foto ArChiV/SW

Sursee hat Buchhandlung des Jahres
buchhanDlung untertor  preiS für bücher-ort unD -beratung, Die Weit über SurSee hinauSStrahlen

Mit dem preis des Schweizer 
buchhandels für «den Verlag 
und die buchhandlung des Jah-
res» ist nebst dem kinderbuch-
verlag nordsüd die buchhand-
lung untertor gekürt worden. 
für die Wahl gevotet haben 
nebst lesern eines branchenma-
gazins auch kräftig die kunden.

Edith Budmiger, Geschäftsinhaberin 
der Buchhandlung Untertor in Sursee, 
durfte am Montagabend im Kongress-
haus Zürich eine hohe Auszeichnung 
sowie ein Preisgeld von 5000 Franken, 
gespendet vom Schweizer Buchzent-
rum, entgegennehmen. Sursee hat 2015 
die «Buchhandlung des Jahres»!
Schon die Nominierung durch eine Ex-
pertenjury war eine grosse Ehre für das 
engagierte Untertor-Team, und die 
Freude, nun sogar als Sieger aus dem 
Wettbewerb von drei nominierten 
Buchläden herauszugehen, ist noch 
viel grösser. «Wir danken allen treuen 
Kunden herzlich, die uns gewählt ha-
ben. Der Preis ist für uns ein Ansporn, 
uns weiter für das Buch und kostbare 
Momente in unserer Buchhandlung zu 
engagieren», sagt Edith Budmiger.  aWi Edith Budmiger mit dem Gewinnerstrauss mitten im stimmigen Angebot ihrer Buchhandlung. Foto AnA BirChLEr-Cruz


